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Besuch aus unserer englischen Partnergemeinde Poulton-le-Fylde

Übergabe der Patchworkdecken 
an das Hospiz Salzgitter



Liebe Leserinnen und liebe Leser, 
 
heute schreibt Frau Pfarrerin Quedenfeld aus Gebhardshagen Worte 
für unseren Gemeindebrief. 
Wir senden Ihnen auf diesem Weg eine gute Advents- und Weih-
nachtszeit und grüßen sehr herzlich 
 

Ihr Propst Ralf Ohainski und Pfarrerin Sabine Ohainski 

 Liebe Leser
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Liebe Leserin, lieber Leser!  

 

Da fliegt er, der Engel mit den braunen Augen und der wohlgeordneten Frisur. In 
der Groß Flöther Kirche ist er zu Hause. 

Jüngere Artgenossen haben dem alten Engel ein wenig den Rang abgelaufen: mu-
sikalische Engel aus dem Erzgebirge oder leuchtende mit LED bespickt aus Asien, 
kaufbereit im Supermarkt. 

Aber, und da hat der alte Taufengel aus der Groß Flöther Kirche doch wirklich einen 
„Heimvorteil“: Engel weisen uns auf etwas hin – auf ein göttliches Geschehen, auf 
eine Sehnsucht, auf eine Hoffnung.  

Engel sind Boten und keine selbstverliebten Schönlinge, die sich den ganzen Tag 
im Spiegel anschauen und nur sich selbst singen hören wollen.  

Engel sind Postboten, Kurznachrichten Gottes.  

Mal erreicht die Nachricht die überraschten Hirten auf dem Feld: „Fürchtet euch 
nicht! Euch ist heute der Heiland geboren!“  Mal erreicht eine Nachricht von Gott 
die traurigen Frauen am Grab ihres Freundes Jesus: „Fürchtet Euch nicht! Jesus 
lebt!“.  

Nachrichten von Gott – in der Bibel haut es die Menschen bei solchen Erfahrungen 
förmlich aus der Spur.  

Wo mir die Ungewissheit, wo mir die Ränder meines Lebens bewusst werden, da 
wünsche ich mir ein göttliches: „Fürchte Dich nicht! Siehe!“ mit einer göttlichen Bot-
schaft. Und wenn ich mir eine Botschaft Gottes aussuchen dürfte, dann würde ich 
die weihnachtliche Engelsbotschaft nehmen:  

„Siehe, ich verkündige euch große Freude, die allem Volke widerfahren wird!“ 

 

Weihnachtsfreudige Grüße, 

Ihre und Eure Pfarrerin Anette Quedenfeld 
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Farbenfrohe Decken für das Hospiz Salzgitter-Bad 

Im Herbst 2017 entstand  die Idee, nach vielen Jahre wieder einmal Quilts für das 
Hospiz  in Salzgitter-Bad zu nähen. Das Hospiz ist inzwischen in ein neues Haus 
gezogen und die Geschäftsführerin Britta Bötel war schon bei der Anfrage total be-
geistert, weil die alten Decken inzwischen alle aufgebraucht sind. 

Die neun Frauen der Patchworkgruppe „Stoffsalon“ machten sich an die Planung 
und vereinbarten die Vorgaben : das Oberteil (Top) sollte mit Patchworkmustern nur 
mit Streifen, Quadraten und Rechtecken aus Baumwollstoffen gestaltet werden, ku-
scheliges Fleece in schönen Farben  und guter Qualität sollte die Rückseite der 
1,50 x 2 m großen Decken bilden. 

An einem langen Näh-Wochenende auf dem Hessenkopf im Winter 2018 entstan-
den die Oberteile der Decken, zum Teil aus schon gebrauchten Stoffen. Die Stoffe 
wurden ausgepackt, bestaunt, kritisiert, ausgetauscht, verworfen und schließlich  
mit dem Rollscheider zugeschnitten und den Vorgaben entsprechend zusammen-

Alte-Neue Bänke und Sitzheizung in der Flachstöckheimer Kirche 

Wie Sie vielleicht schon gesehen haben, hat sich in unserer Kirche so einiges ver-
ändert. Die alte Bestuhlung wurde entfernt, die antiken Bänke von der Empore wur-
den heruntergeholt. Ein Tischler hat die Bänke, die schon vor vielen Jahren im 
Kirchenschiff standen, so aufgearbeitet, dass man bequem sitzen und auch das 
Gesangbuch ablegen kann. Da nicht genügend Bänke für die ganze Kirche vorhan-
den waren, wurden gleichzeitig neue nach Vorlage angefertigt. Die weißen Bänke 
mit den roten Auflagen lassen nun unsere Kirche viel heller strahlen. 

Damit uns auch im Winter schön warm ist, hat jede Bank eine Sitzheizung bekom-
men, so dass wir in Zukunft während des Gottesdienstes schön warm sitzen kön-
nen. 

Das neue, weiße Lesepult passt wunderbar zur Einrichtung der Kirche. 

Ihre Spende und die Unterstützung der Landeskirche haben das ermöglicht. 

Herzlichen Dank dafür! 

Kommen Sie doch einfach zu einem der nächsten Gottesdienste in der Adventszeit 
und schauen Sie selbst. Es ist wirklich schön geworden. 

Ingrid Branz 

P.S. Am Eingang gibt es jetzt auch eine Bücherkiste, falls es unseren kleinen Got-

tesdienstbesuchern einmal zu langweilig wird. 
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Wagt euch zu den Ufern 

Als ich gebeten wurde, etwas über unsere Pfarrbezirksklausur auf dem Hessenkopf 
in Goslar zu schreiben, kam mir spontan dieses noch recht junge Kirchenlied in den 
Sinn. „Geht auf Gottes Spuren, geht, beginnt von vorn“ – so wird es im Refrain des 
Liedes gesungen. Das passt gut, neue Kirchenvorstände, alte Hasen.  

Wir haben darüber gesprochen, was uns verbindet und wo wir uns unterscheiden. 
Welche Besonderheiten jede Kirchgemeinde im Pfarrbezirk mit sich bringt. Und 
damit sind nicht nur die Gebäude gemeint. Aufgaben der nächsten Zeit wurden fest-
gelegt und dafür Ausschüsse gebildet. So sollen unsere Friedhofsordnungen ange-
glichen werden und wie es mit unserer Homepage weitergehen soll, stand auch auf 
der Agenda.  

Auch wenn es nur knapp 24 Stunden waren, so haben wir doch viel übereinander 
erfahren. Ob nun Gestaltungsraum Land, Fusionen (wie sie Flöthe bereits umge-
setzt hat) oder einfache Arbeitsteilung – es gibt so manche Herausforderung, der 
wir uns stellen müssen.  

Und so schließe ich hier meinen kurzen Bericht mit einem anderen Lied ab: 

„Wir wollen aufstehen, aufeinander zugehen, voneinander lernen, miteinander um-
zugehen.“ 

Liebe Grüße Alexander J. Kämmer 

genäht. Welche Freude, die Teile wachsen zu sehen! Jede Frau hat ihren eigenen 
Stil und Farbgeschmack , aber die gegenseitige Inspiration und Diskussion macht 
auch immer wieder Spaß! Wenn Probleme auftauchen, gibt es keinen Mangel an 
Ideen und guten Ratschlägen. Am Ende dieses Nähwochendes waren fast alle Tops 
fertig und bis zur Übergabe am 11. November 2018 blieb (theoretisch) genug Zeit, 
die  Oberteile mit dem Rückseiten-Fleece zu verbinden, die Umrandung zu gestalten 
und alles zu quilten. 

Zum Gottesdienst in Flachstöckheim schmückten dann die neun fertigen Quilts die 
Empore und das  Lesepult. Pfarrerin Sabine Ohainski bezog sie in ihre Predigt mit  
ein und  Britta Bötel dankte nach der Übergabe der Quiltgruppe ganz herzlich. Die 
Decken werden auf den Betten des Hospizes ihren Platz finden und hoffentlich allen, 
die sie sehen, etwas Freude bringen. 

Jutta Pfaue-Vogt 
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Besuch aus England – ausgefüllte Tage für Gäste und Gastgeber 
 

Vom 31. Oktober bis zum 5. November  2018 hatten wir Gäste aus unserer Part-
nergemeinde  Poulton-le-Fylde zu Besuch. Das Endes des Ersten Weltkrieges vor  
genau einhundert  Jahren war der Anlaß für diese Reise mit  gemeinsamen Geden-
ken in Konzerten, Veranstaltungen und Gottesdiensten.  

Nach nächtlicher Ankunft in Hannover ging es zu den Gastgebern in die Quartiere. 

Morgens wurde gemeinsam ausgiebig im Gemeinderaum  in Ohlendorf gefrüh-
stückt. Dann gab es eine Stadtrundfahrt durch Salzgitter und einen Museumsbesuch 
in Salder. Der Tag endete mit einem gemütlichen Beisammensein. 

Für den Freitag war ein Treffen im Gemeinderaum Groß Flöthe angesetzt: die 
Frauen backten Kekse und bastelten Strohsterne, während die Männer die Suppe 
für das gemeinsame Mittagessen kochten. Nachmittags gab es im Cinema in Salz-
gitter-Bad  eine Vorstellung von „Dinner for One“,was für gute Laune bei allen Zu-
schauern sorgte, und am Abend eine  gemeinsame Probe vom englischen 
Projektchor und Cantus Lambertus für den Evensong-Gottesdienst am Sonntag. 

Am Sonnabend wanderten wir zu den Rabenklippen im Harz und abends besuchten 
wir in Gebhardshagen einen besonderen Gedenkgottesdienst in Erinnerung an die 
furchtbare Zeit des ersten Weltkriegs und sein Ende.  

Am Sonntag war Zeit, etwas mit den Gastgebern zu unternehmen und sich aus-
zuruhen. 

Zu Beginn des Gottesdienstes am Abend in der Groß Flöther Kirche sahen wir eine 
Präsentation über das traurige Schicksal von Soldaten aus Poulton-le-Fylde im Ers-
ten  Weltkrieg. Roter Mohn steht in England als Symbol für Trauer und Erinnerung. 
Der Chor Cantus Lambertus und der englische Projektchor gestalteten den Even-
song-Gottesdienst mit englischer Liturgie und deutschen Texten. Gemeinsam wurde 
der Gefallenen gedacht und für den Frieden gebetet.  

Mit einem Essen für Gäste und Gastgeber im Gemeideraum endete der Abend. Die 
Gäste bedankten sich mit gebastelten Mohnblumen. 

Am Montag ging  es noch nach Goslar zu einer Stadtführung und anschließendem 
Shopping. Die Koffer waren schon gepackt für den Rückflug am Abend.  

Wir hatten eine gute Zeit zusammen, sind bei schönstem Herbstwetter gewandert, 
haben viel gelacht, gesungen und die Freundschaft vertieft. Die liebe Erinnerung 
bleibt in unseren Herzen.  

Ingrid Müller 
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Am 1. März 2019 feiern wir den Weltgebetstag in Ohlendorf 

Frauen aus Ohlendorf laden zu einem gemeinsamen Gottesdienst um 17 Uhr ein 

und anschließendem gemeinsamen Essen.

Kommt, alles ist bereit! Zum Weltgebetstag 2019 aus Slowenien 

„Kommt, alles ist bereit”: Mit der Bibelstelle des Festmahls aus Lukas 14 laden die 
slowenischen Frauen ein zum Weltgebetstag am 1. März 2019. Ihr Gottesdienst 
entfuḧrt uns in das Naturparadies zwischen Alpen und Adria, Slowenien. Und er bie-
tet Raum für alle. Es ist noch Platz – besonders für all jene Menschen, die sonst 
ausgegrenzt werden wie Arme, Geflüchtete, Kranke und Obdachlose.  

Slowenien ist eines der jun̈gsten und kleinsten Lan̈der der Europaïschen Union. Von 
seinen gerade mal zwei Millionen Einwohner*innen sind knapp 60 % katholisch. 
Obwohl das Land tiefe christliche Wurzeln hat, praktiziert nur gut ein Fünftel der 
Bevölkerung seinen Glauben. Bis zum Jahr 1991 war Slowenien nie ein 
unabhängiger Staat. Dennoch war es über Jahrhunderte Knotenpunkt für Handel 
und Menschen aus aller Welt. Sie brachten vielfältige kulturelle und religiöse 
Einflus̈se mit. Bereits zu Zeiten Jugoslawiens galt der damalige Teilstaat Slowenien 
als das Aushängeschild für wirtschaftlichen Fortschritt. Heute liegt es auf der 
„beruc̈htigten“ Balkanroute, auf der im Jahr 2015 tausende vor Krieg und Verfolgung 
geflüchtete Menschen nach Europa kamen. 

Mit offenen Han̈den und einem freundlichen Lac̈heln laden die slowenischen Frauen 
die ganze Welt zu ihrem Gottesdienst ein. Dank Kollekten und Spenden zum Welt-
gebetstag der Sloweninnen fördert das deutsche Weltgebetstagskomitee die Arbeit 
seiner weltweiten Partnerinnen. „Kommt, alles ist bereit“ unter diesem Motto geht 
es im Jahr 2019 besonders um Unterstützung dafür, dass Frauen weltweit „mit am 
Tisch sitzen können“.  

Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V.
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Geburtstagsbesuche in unseren Gemeinden  

Seit vielen Jahren besuchen wir - das heißt Pfarrer oder Pfarrerin , Kirchenvorstand 

oder Besuchsdienstmitarbeiterinnen die Jubilare in unseren Gemeinden . Solche 

Gratulationen gehören mittlerweile zur Tradition. Was wir aber zunehmend fest-

gestellt haben, ist die Tatsache, dass sich viele Jubilare mit 70 oder 75 Jahren oft-

mals zu jung fühlen, um Besuch von der Kirche zu bekommen, bzw.  

dass der Geburtstag für sie kein besonderer Anlass zum Feiern ist. So haben wir 

uns in den Kirchenvorständen unserer Dörfer dazu entschlossen eine neue Rege-

lung für die Geburtstagsbesuche zu erproben: 

Mit Beginn des Jahres 2019 werden wir von uns aus erst ab dem 80. Geburtstag, 

dann 85, 86, 87 usw. unseren Besuch anbieten. Wir werden versuchen einige Tage 

vor dem Termin mit Ihnen Kontakt aufzunehmen und zu klären, ob und wann eine 

Gratulation erwünscht und passend ist. Auf diesem Wege hoffen wir, dass sich nie-

mand genötigt oder bedrängt fühlt.  

Wenn Sie aber von sich aus eine Einladung zu einem früheren Geburtstag ausspre-

chen möchten, kommen wir selbstverständlich gerne zu Ihnen zu Besuch. 

Sollten Sie Fragen zu diesem Verfahren haben, rufen Sie uns bitte an. 

Für die Kirchenvorstände  

Sabine und Ralf Ohainski 

Nachruf 
Am  22. Oktober 2018 verstarb im Alter von 82 Jahren plötzlich und unerwartet unser 
treues Gemeindeglied Gustav Warkehr. 
Herr Warkehr war über Jahrzehnte hin Rechnungsführer und Kirchenvorsteher der 
Kirchengemeinde Groß Flöthe. Er war in all den Jahren ein hoch engagierter und 
äußerst zuverlässiger Mitarbeiter und hat durch sein ausgleichendes Wesen immer 
wieder in schwierigen Situationen gemeinsame Lösungswege befördert.  
Wir sind dankbar für seinen Dienst, trauern mit seinen Angehörigen und setzen un-
sere Hoffnung auf Gott, der unser Leben in Zeit und Ewigkeit in Händen hält. 

Text:  1. Mose 3,19: Im Schweiße deines Angesichts sollst du dein Brot essen, bis 
du wieder zu Erde werdest, davon du genommen bist. Denn du bist Erde und sollst 
zu Erde werden. 

Der Kirchenvorstand Flöthe 



Bei dir ist die Quelle des Lebens 
und in deinem Lichte sehen wir das Licht Psalm 36,10 

 

Jesus Christus spricht: 
Ich bin die Auferstehung und das Leben. Joh. 11,25 
 

 Freud und Leid in unseren Gemeinden

Wo du hingehst, da will auch ich hingehen; 
wo du bleibst, da bleibe ich auch. Rut 1,16-17 
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Überweisungen an den Ev. luth. Propsteiverband Salzgitter-Wolfenbüttel auf das Konto: 
BIC: NOLADE2Hxxx IBAB:  DE79 2505 00000003 8082 50 
bei der Norddeutschen Landesbank 
Bei den Überweisungen bitte folgendes angeben: RT 721 und den Ort 
Groß Flöthe / Klein Flöthe / Flachstöckheim / Groß Mahner / Ohlendorf
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Einweihung des neuen Außengeländes 

Am 29.09.2018 war es endlich soweit! Nach langen Wochen der Arbeit war das 
neue Außengelände der Kita Flachstöckheim so gut wie fertig. Das musste gefeiert 
werden. 
Mit einer Andacht, einem Eröffnungstanz, den die Kinder mit viel Freude in den letz-
ten Wochen einstudiert hatten, Kinder schminken, Zuckerwatte, Kaffee und Kuchen 
und vielem mehr war für jeden etwas dabei. Die Kinder durften die neuen Spielge- 
räte einweihen und Dank dem schönen Wetter machte es allen riesigen Spaß. 

125 Jahre Kirchweihjubiläum in Groß Mahner 

Zahlreiche Helfer hatten das Fest rund um die Kirche vorbildlich vorbereitet. Auf 
dem Kirchhof hatte die Freiwillige Feuerwehr ein Zelt für die Kuchentafel mit zahl-
reichen Sitzplätzen aufgebaut, damit im Falle schlechten Wetters die Besucher gut 
geschützt wären. Tatsächlich diente das Zelt aber doch vorwiegend als Sonnen-
schutz. Strahlender Sonnenschein begleitete den gelungenen Tag. Nach dem fest-
lichen Gottesdienst mit Begleitung durch den Propsteiposaunenchor gab es für die 
hungrigen Gäste Bratwurst vom Grill der Freiwilligen Feuerwehr, die auch für die 
kalten Getränke sorgte. 

Pfarrerin Ohainski zeigte Interessierten die Funktionsweise der ebenfalls über 120 
Jahre alten Orgel. Der mit Spannung erwartete Vortrag des ehemaligen Kulturamts-
leiters Dr. Jörg Leuschner lockte zahlreiche Zuhörer zurück in die Kirche. Dr. Leu-
schner beschrieb in einem fesselnden Abriss die Geschichte des Ortes. 
Bemerkenswert seine Feststellung, dass die erste urkundliche Erwähnung Groß 
Mahners offenbar früher als bisher angenommen erfolgte, so dass der Ort sich in 
die Reihe der über 1000-jährigen Dörfer einreihen könnte. Hier gäbe es sicher Raum 
für weitere Nachforschungen. 

Die ersten Klänge des Musikzuges auf dem Kirchhof zogen wiederum alle Gäste 
nach draußen, um bei zünftiger Blasmusik das reichhaltige Kuchenbuffet zu genie-
ßen. Viele fleißige Bäckerinnen hatten Torten und Kuchen gespendet. 

Aber nicht nur für die Großen war gesorgt. Für die Kinder gab es eine Spielecke, in 
der verschiedene Spiele und ein Platz zum Malen für Abwechslung sorgten. Einige 
Spiele stellten auch für die Erwachsenen eine Herausforderung dar. Wer nicht be-
reits einmal beim Konfirmanden-Ferien-Seminar geübt hatte, musste doch erst ei-
nige Fehlschläge hinnehmen, bevor er den Bogen raus hatte. 

Auch zum Aufräumen und Abbauen fanden sich wieder genug Helfer, so dass auch 
dies am Folgetag fix und unproblematisch erledigt werden konnte. Vielen Dank allen 
Helfern und Gästen, die zu dem gelungenen Tag beitrugen. 

Astrid Reupke 



Kita
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Laternenfest  

Zur Freude aller Beteiligten konnte dieses Jahr das Laternenfest der Kita Flach-
stöckheim wieder gefeiert werden.  

Am 09.11.2018 luden die Kirchenglocken um 17 Uhr in die Dorfkirche zu einem La-
ternen-Lichter-Gottesdienst ein. Lumina erhellte mit ihrem Schein die Kirche. Die 
Lichterkinder ließen die Kirchenmauern erklingen. Und wir hoffen, dass das ein oder 
andere Licht nun die Wohnungen der Gottesdienstbesucher erhellt.   

Nach dem Gottesdienst, den wir gemeinsam mit Pastorin Sabine Ohainski feierten, 
folgte der große Laternenumzug durch die Straßen Flachstöckheims. Dort ließen 
wir das Dorf an drei Sammelpunkten durch gemeinsames Singen erklingen. Ab-
schließend endete der Umzug erstmalig am Feuerwehrgerätehaus. Dort gab es 
neben strahlender Kinderaugen, Bratwurst, Pommes und Getränke zur Stärkung. 
An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei der Ortsfeuerwehr für die ge-
meinsame Planung und Durchführung des Laternenfestes bedanken. 

Für die Kita Danielle Hennig 

Erntedankgottesdienst 

Anlässlich des Erntedankfestes feierten wir am 05.10.2018 um 11:30 Uhr in der Kir-
che Flachstöckheim mit Pfarrerin Sabine Ohainski den Erntedankgottesdienst. 

Wie auch die Jahre zuvor haben die Kinder der Kita die Erntegaben zum Schmü-
cken für den Altar in der Kirche von zu Hause mitgebracht. Hierfür ein herzliches 
Dankeschön an alle Familien. Und so machten wir uns einen Tag zuvor mit Sack 
und Pack auf den Weg in die Kirche, um dort den Altar zu schmücken. 

Dank der kindgerechten Bänke, die es seit kurzem in der Kirche gibt, konnten alle 
Kinder gut sitzen und dem Gottesdienst lauschen. Es waren auch einige Eltern ge-
kommen, die mit uns gemeinsam den Erntedankgottesdienst feierten.  

Um die Reichtümer der Ernte gemeinsam mit den Kindern zu erleben, fand vor dem 
Gottesdienst ein großes gemeinsames Erntedankfrühstück in unserer Kita-Halle 
statt.

Ein großer Dank ging an den Architekten Herrn Basedow-Clark und Herrn Fischer, 
die in der Planung und Umsetzung all unsere Wünsche berücksichtigt haben. Sowie 
an die Stadt Salzgitter, die uns dieses tolle Außengelände ermöglicht haben. 
Im Namen des gesamten Teams bedanke ich mich bei allen, die an diesem Tag 
dabei waren.



Musik  
Cantus Lambertus dienstags 19.30 - 21.15 Uhr in Groß Flöthe 

Ingo Lorenz  Infos im Gemeindebüro 

Flöthentöne mittwochs 17.30 - 19.00 Uhr in Groß Flöthe 

Waltraut Roesel Tel. 37976  

Posaunenchor jeden Montag  

Iris Kirsch Tel. 91401 

 

Kreatives 

Patchwork samstags 14.00 - 18.00 Uhr in Groß Flöthe 

01.12.,   12.01.,   16.02. 

Sabine Ohainski Tel. 9650 

Bastelclub jeden zweiten Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr in Ohlendorf 

Bärbel Dittmann Tel. 91983 

Fotoworkshop jeden letzten Freitag im Monat 18.00 - 20.00 in Groß Flöthe 

Elke Haase Mobil: 0170 4775959 
Susanne Just Mobil: 0172 4668136  

 

Frühstück 

Frühstück in der Kirche. donnerstags 8.30 - 10.00 Uhr in Klein Flöthe 

06.12.,   03.01.,   07.02.  

Ute Müller Tel. 05339 643 

Dienstags Frühstück 14-tägig dienstags 8.30 - 10.00 Uhr in Groß Flöthe  

nächster Termin 11.12.  

Helga Schrader Tel. 9864 

 

Bildung 

Englischkurs mittwochs 18.00 - 19.30 Uhr in Groß Flöthe 

Doris Röttcher Tel. 05339 528 

 

Männergruppe Kochen  jeden dritten Donnerstag im Monat 18.30 - 21.00 Uhr 

in Groß Flöthe 

Wolfgang Hesse Tel. 91639

 Veranstaltungen in unserem Pfarrverband
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Frauengruppen 

Frauentreff in Klein Flöthe, einmal im Monat mittwochs 19.00 Uhr 
Barbara Puscher Tel. 05339 240  

Frauenkreis Flachstöckheim, jeden zweiten Donnerstag im Monat 19.00  

Barbara Evers Tel. 91772 

Ohlendorf, jeden zweiten Mittwoch im Monat 15.00 Uhr 

Hanni Kappei Tel. 92143 

Frauenhilfe Groß Flöthe, jeden ersten Mittwoch im Monat 15.00 Uhr 

Annelies Leuchtenberger Tel. 8925151 

Groß Mahner, jeden ersten Mittwoch im Monat 15.00 Uhr 

Ilse Hartung Tel. 3236 

05.12. Adventsfeier 

Flachstöckheim jeden zweiten Dienstag im Monat 15.00 Uhr 
Annemarie Franz Tel. 91792 

 

Spiel- und Kaffeenachmittage 

Kaffee-Klön-Spielnachmittag in Flachstöckheim am letzten Mittwoch im Monat 15.00 Uhr 

12.12.,  30.01.,   27.02. 

Ingrid Branz Tel. 9800 und Sabine Wesche Tel. 91414 

Spielenachmittag in Ohlendorf jeden letzten Freitag im Monat 15.00 Uhr  

Barbara Hunsen Tel. 9898 

Spielkreisfür Kinder in der Pfarrscheune Flachstöckheim 

jeden zweiten Montag im Monat 15.30 Uhr 

Sabrina Schmidt Tel. 9396882 

 
Knicken des Gemeindebriefes 28.02.2019 

 
Impressum:  
Der Gemeindebrief wird im Eigendruck hergestellt und kostenlos an alle Haushalte in Flachstöckheim, 
Groß Flöthe, Klein Flöthe, Ohlendorf und Groß Mahner verteilt. 
Wenn Sie am Gemeindebrief mitarbeiten möchten, Fragen oder Anregungen haben, wenden Sie sich 
bitte an das Redaktionsteam des Gemeindebriefes: Sabine Ohainski (sabine.ohainski@lk-bs.de), Ralf 
Ohainski (ralf.ohainski@lk-bs.de), Ingrid Branz, Christine Loose, Andrea Lipper, Jutta Pfaue-Vogt und 
Maren Peters-Froböse (m.peters-froboese@gmx.de) 
 
Redaktionsschlusstermin:    15.02.2019    Bis zu diesem Termin können Sie Artikel einreichen, 
die im nächsten Gemeindebrief veröffentlicht werden sollen. 

 Veranstaltungen in unserem Pfarrverband
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Ev. luth. Pfarramt Flachstöckheim, Flöthe, Ohlendorf und Mahner 
Propst Ralf Ohainski ralf.ohainski@lk-bs.de 
Pfarrerin Sabine Ohainski sabine.ohainski@lk-bs.de 

Pfarrbüro Flöthe-Ohlendorf.   Oderwaldstraße 5 38312 Flöthe Tel.: 05341 9650 
 
Sekretärin Silvia Mucke ohlendorf.pfa@lk-bs.de 

Sprechzeit dienstags 9.00 - 12.00 Uhr 
donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr 

Kindergarten Flachstöckheim Britta Hibo-Pachur 05341 91782 

Küsterin Flachstöckheim Sabine Kunze 05341 92819 

Flöthe / Ohlendorf 

und Groß Mahner Andrea Lipper 05341 390602 

Friedhofswart Klein Flöthe Tim Fuhrmann 0170 4910 315 

Groß Flöthe Eberhard Marquordt 05341 91564 

Ohlendorf Markus Barmwater 

Organistin in unseren Kirchen Dr. Susanne Bisson 05341 71141 
 
Kirchenvorstände Flachstöckheim 
Ingrid Branz  05341 9800 Wolfgang Hesse   05341 91639 
Dr. Timo Kahlmann  0160 96410537 Katharina Müller   05341 2267896 
Sabrina Schmidt  05341 9396882 Sabine Wesche   05341 91414 
 

Kirchenvorstände Flöthe   
Bernd Bolm   05341 8862242 Kai Edelmann   05341 2934050 
Sabine Grundke Schürholz  05341 8860545 Martin Endewardt   05339 928237    
Meike Kindich     05339 928255 Julia Könnecke   05339 928268
Eberhard Marquordt    05341 91564 Maren Peters-Froböse 05341 92369
Johannes Schrader    05341 7906521 Dr. Jutta Pfaue-Vogt     05341 9628  
Dr. Corina Viemeier-Decker 05341 8861559  
 

Kirchenvorstände Ohlendorf   
Sieglinde Haars   05341 892505 Barbara Hunsen   05341 9898 
Alexander Kämmer   05341 7906805 Christine Loose   05341 91520 
Johannes Wüstemann   05341 91128 
 

Kirchenvorstände Groß Mahner 
Heiner Görk   05341 393684 Daniela Klönne   05341 8863948 
Ursula Liebscher   05341 31132 Annette Meyer   05341 390982 
Astrid Reupke   05341 394539 

 Wer wir sind
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Einweihung des neuen KiTa-Außengeländes

Erntedankfest in Klein Flöthe



125 Jahre Kirchweihjubiläum in Groß Mahner


